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Liebe Fünftklässler, 
liebe Eltern, 
 

gut erholt, mit Neugier und gespannter Erwartung könnt Ihr das neue Schuljahr 
beginnen. Als Schulleiter heiße ich Euch an unserer Schule herzlich willkommen.  
 

Mit dem Wechsel von der Grundschule zur Realschule plus beginnt wieder einmal ein 
neuer Abschnitt in Eurem Schulleben. Fast alle von Euch waren bereits vor den 
Sommerferien mit den Eltern hier in der Realschule, um sie zu besichtigen und um einen 
ersten Eindruck von dieser neuen Schule zu gewinnen. Ihr habt sogar die neuen 
Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer und die Leiterin der Orientierungsstufe, Frau 
Silke Lautz, kennengelernt. Vor wenigen Wochen wart Ihr nur unsere Gäste, ab heute 
aber gehört Ihr ganz offiziell zu unserer Schulgemeinschaft. 
 

Liebe Kinder, sicher habt Ihr den heutigen Tag in Ungeduld oder langer Vorfreude 
erwartet. Das ist auch kein Wunder. Es kommt jetzt so viel Neues auf Euch zu: 
 

 Ihr lernt jetzt viele neue Lehrerinnen und Lehrer kennen. 
 Auf dem Stundenplan stehen neue Fächer, z.B. die Fremdsprache “Englisch”.  
 Ihr begegnet jetzt vielen neuen Mitschülerinnen und Mitschülern. Manche werden 

vielleicht zu Freunden. 
 Ihr seid jetzt in einem anderen Schulgebäude. An der Rochus-Realschule plus 

werden etwa 900 Schülerinnen und Schüler von über 60 Lehrerinnen und Lehrern 
unterrichtet. 

 

Aber all’ diese vielen Neuigkeiten sollen euch nicht erschrecken. Eure Klassenleiterinnen 
und Klassenleiter und eure Fachlehrerinnen und Fachlehrer werden versuchen, Euch 
den Einstieg in Eurer Rochus-Realschule plus zu erleichtern. 
 

Liebe Fünftklässler, Ihr findet in dieser Schule hervorragende Rahmenbedingungen vor. 
Sie gehört zu den modernsten Realschulen in Rheinland-Pfalz. Eine spannende Schulzeit 
liegt also vor Euch. 
 

Die Rochus-Realschule plus erfreut sich öffentlicher Wertschätzung. Aber eine gute 
Schule zeichnet sich nicht nur durch leistungswillige Schülerinnen und Schüler und 
verantwortungsbewusste Lehrkräfte aus. Eine gute Schule ist darauf angewiesen, dass 
auch die Eltern Interesse an der Schule zeigen und mit den Lehrerinnen und Lehrern in 
fairer und vertrauensvoller Weise zusammenarbeiten. Wir meinen mit Interesse nicht nur 
die Noten, die das Kind nach Hause bringt. 
Wir wünschen uns engagierte Eltern, die an schulischen Veranstaltungen teilnehmen 
und diese mitgestalten, die sich auf Klassenelternabenden einbringen oder die sich u.a. 
an Projekttagen der Schule beteiligen. All’ diese Aktivitäten, die Sie, liebe Eltern, unter-
stützen, kommen Ihrem eigenen Kind zugute. 
 

Liebe Eltern, 
wir alle wünschen uns ein gutes und vertrauensvolles Miteinander zum Wohle Ihres 
Kindes. 
 

Liebe Fünftklässler, 
wir wünschen Euch einen guten Start an Eurer neuen Rochus-Realschule plus. 
Ich wünsche auch, dass es uns Lehrerinnen und Lehrern gelingen möge, Eure Schulzeit 
in der Rochus-Realschule plus zu einer insgesamt erfreulichen, lehrreichen und in-
teressanten Lebensphase werden zu lassen. 
 

Herzlichst grüßt Euch 
 

Bernd Karst 
(Schulleiter) 



2 
 

Liebe(r)                          
 

nun ist es also soweit: Der erste Schultag an der Rochus-Realschule plus mit FOS ist 

gekommen und ein neuer Lebensabschnitt beginnt heute für Dich. 

Du bist bestimmt schon sehr gespannt!  

Als Leiterin der Orientierungsstufe begrüße ich Dich in unserer Schulgemeinschaft. Wir 

freuen uns sehr, dass Du Dich mit Deinen Eltern zusammen für unsere Schule 

entschieden hast. 
 

Anlässlich unseres neuen Schulweinbergs haben wir für Euch das Symbol des 

Weinstocks mit seinen Reben und Trauben sowie das dazu passende Motto „WACHSEN – 

FÖRDERN – REIFEN“ ausgewählt. Wie der Weinstock wirst auch Du in den nächsten 

Schuljahren wachsen. Dabei unterstützen und fördern Dich die Lehrerinnen und Lehrer 

dieser Schule. In dieser Zeit wirst Du reifen, so, wie die Trauben in unserem 

Schulweinberg.  
 

Dieses Heft, welches Du von unserem Förderverein geschenkt bekommen hast, soll Dich 

in der ersten Schulwoche begleiten und Dir wichtige Informationen zu unserer Schule 

und Deiner Klasse liefern. Arbeitest Du sorgfältig mit diesem, kann es Dir eine schöne 

Erinnerung an die Schulzeit bleiben.  

 

Ich bin mir sicher, dass Du Dich in unserer Schulgemeinschaft gut einleben und wohl 

fühlen wirst. Dabei bekommst Du Unterstützung und Hilfe von verschiedenen Seiten: Du 

hast Paten aus der 9. Klassenstufe und eine Klassenleitung, die Dir helfen und zur Seite 

stehen wird. Natürlich kannst Du jederzeit auch mich bei Fragen und Problemen 

ansprechen.  
 

Die erste Woche seid Ihr vor allem mit Eurem Klassenleiter bzw. mit Eurer 

Klassenleiterin zusammen. In einem Rundgang werdet Ihr das Schulgebäude, die 

Sporthalle, die Bushaltestelle und Vieles mehr sehen und Wichtiges zu Eurer neuen 

Schule erfahren. Ihr werdet Eure Klassenkameraden durch Spiele näher kennen und zu 

schätzen lernen. Am Ende der Woche werden alle 5.Klassen auf den Rochusberg laufen, 

wo ein gemeinsamer Gottesdienst und eine Rallye auf dem Programm stehen.  
 

Ich bin sicher, dass die Zeit der Umstellung und Eingewöhnung schnell vorbei sein wird. 

 

Uns ist es sehr wichtig, dass Du Deinen Fertigkeiten, Fähigkeiten und Interessen 

entsprechend in vielerlei Weise gefördert wirst. Dafür gibt es neben den Fächern auch 

zahlreiche Arbeitsgemeinschaften.  

 

Ich hoffe, dass Du viel Freude am Lernen haben wirst und wünsche Dir eine erfolgreiche 

Schulzeit. 

 

Mit den besten Wünschen 

 

Silke Lautz 

(Leiterin der Orientierungsstufe) 
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Der Förderverein 
 
WAS IST DER FÖRDER- UND FREUNDESKREIS? 

Ein gemeinnütziger Verein, gegründet 1989, mit Sitz in Bingen, der gemeinnützig 

tätig ist und nicht eigenwirtschaftliche Zwecke verfolgt (Satzung). 
 

WAS MACHT DER FÖRDER- UND FREUNDESKREIS? 

Er fördert schulische Projekte, die sowohl klassenbezogen als auch klassenüber-

greifend sein können. Er fördert unsere Schule und trägt dazu bei, dass sie die 

ihr gestellten Aufgaben in der Erziehungs- und Bildungsarbeit erfüllen kann. Er 

fördert und unterstützt auch diejenigen Schulveranstaltungen, die der Gemein-

schaft  und Zusammengehörigkeit der am Schulleben beteiligten Schüler, Eltern 

und Lehrer dienlich sind.  

So übernahm der Förderverein die Finanzierung dieses Einführungsheftes.  
Danke! 
 

WER KANN MITGLIED WERDEN? 

Jeder, der die Ziele des Förder- und Freundeskreises der Rochus-Realschule plus 

unterstützen will. Dazu zählen Eltern, Schüler, ehemalige Schüler, Lehrer, aber 

auch Firmen, Vereine, Körperschaften. 
 

WIE WERDE ICH MITGLIED? 

Die Mitgliedschaft wird durch eine schriftliche Beitrittserklärung erworben.  

 Ein Anmeldeformular liegt dem Heft bei. 
 

WIE KANN ICH UNTERSTÜTZEN? 

Durch den Mindestbeitrag (Mitgliedsbeitrag) von 15 € im Jahr und durch aktive 

Mitwirkung im Vorstand. Der Mitgliedsbeitrag ist steuerlich absetzbar. 
 

WANN ENDET DIE MITGLIEDSCHAFT? 

Sie endet durch schriftliche Austrittserklärung zum Ende eines Kalenderjahres 

bei vierwöchiger Kündigungsfrist. 

 

 

25 Jahre Förderverein -     

Rudolph Polzer und  
Günter Rebhan (von links) 

 

 

 
Für weitere Fragen stehen zur Verfügung: 

Herr Polzer, 1. Vorsitzender, Tel. 06721/14137 

Herr Rebhan, Schatzmeister, Tel. 06721/33978 
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Wer war ROCHUS,  
der Namensgeber unserer Schule?  

(erzählt nach: Melchers, Das große Buch der Heiligen) 

In der französischen Stadt Montpellier lebte ein reicher Mann namens Johannes mit 

seiner Ehefrau Liberia. Sie hatten lange keine Kinder und beteten zu Gott, dass er ihnen 

eines schenken möge. Ihr Gebet wurde erhört und sie bekamen einen Sohn, den sie 

Rochus nannten. Dies war im Jahr 1295. Auf der Haut der Brust des Jungen befand 

sich ein rotes Kreuz, was alle als ein besonderes Zeichen ansahen. Als Rochus ungefähr 

20 Jahre alt war, starben seine Eltern. Rochus musste seinem Vater zuvor versprechen, 

dass er sich um die armen und kranken Menschen kümmern würde. 

So wie er es versprochen hatte, verteilte Rochus das geerbte Geld an die Kranken und 

Armen. Es blieb ihm selbst nur noch ein Kleidungsstück, ein Pilgerstab und ein Sack. 

Den nahm er auf die Schultern und wanderte nach Rom. Auf dem Wege erbettelte er sein 

Brot und nächtigte in den Häusern der Armen. Er hörte, dass in Italien eine tödliche 

Krankheit mit dem namens Pest, ausgebrochen war. Kam man mit dieser Krankheit in 

Berührung, starb man häufig. Rochus dachte an das Versprechen, welches er seinem 

Vater gegeben hatte. In Rom angekommen, besuchte und pflegte er die Kranken in den 

Krankenhäusern oder zuhause. Er tröstete sie und versuchte ihnen Mut zuzusprechen. 

Es war ihm gleichgültig, ob er sich ebenfalls ansteckte. 

Auf dem Rückweg von Rom blieb er in der Stadt Piacenza. Auch dort wollte er die 

Pestkranken pflegen. Aber nun wurde er selbst mit der Pest angesteckt! Sein Körper war 

bedeckt mit hässlichen Beulen und er litt schreckliche Schmerzen und Todesangst. 

Niemand wollte ihn pflegen, alle hatten sie Angst. Um niemandem anzustecken, schlich 

Rochus sich aus der Stadt und schleppte sich mühselig in eine einsam gelegene 

Holzhütte mitten im Wald. Dort legte er sich hin und betete zu Gott. Ein Engel erschien 

ihm und pflegte seine Wunden. Außerdem kam ein fremder Jagdhund zu ihm, der ein 

Brot im Maule trug, das Rochus aß. Der Besitzer des Hundes wurde durch das seltsame 

Verhalten des Tieres aufmerksam auf den Kranken in der Hütte. Er pflegte Rochus, bis 

er wieder gesund war. Rochus machte sich wieder auf den Weg nach Hause. Die 

entsetzliche Krankheit und die Strapazen hatten ihn so verunstaltet, dass ihn keiner 

mehr erkannte. Zuhause hielten ihn die Bewohner für einen Spion und warfen ihn in 

den Kerker, wo er fünf Jahre verbrachte und täglich betete. Als er merkte, dass er 

sterben würde, bat er, dass ihn ein Priester besuchen solle. Als dieser kam und in den 

Kerker schaute, sah er ein hell strahlendes Licht in der Dunkelheit. Er begleitete Rochus 

beim Sterben und erzählte sein Erlebnis den Bürgern der Stadt. Diese liefen zum Kerker 

und fanden Rochus tot auf, von einem hellen Licht umgeben. Da erkannten sie, dass sie 

einen Unschuldigen gefangen gehalten hatten. Sie zogen ihm das Hemd aus und sahen 

das kreuzförmige Mal. Nun wussten sie, dass der Fremde Rochus, der Sohn von 

Johannes war. Sie begruben ihn in allen Ehren auf dem Friedhof. 
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Nun verstehst du bestimmt auch das Motto deiner neuen Schule: 

 

 

 

 

 

 Male das Motto der Rochus-Realschule plus farbig an! 

 Gestalte „deinen“ eigenen Rochus, in dem du die folgende Abbildung farbig 

gestaltest! 
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Die Schulleitung 
  

 

 

  

 

 

 

 
   
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der erweiterten Schulleitung wirken mit: 
 

  
    Susanne Köppler     Nadine Schmitt-Hörth  
 (Orientierungsstufe)   (Berufswahlkoordinatorin) 
 
 
           Das Sekretariat            Unser Hausmeister 
 

 
 
 
 

   
 

Frau Hüttner     Frau Thiex       Frau Knoll              Herr Pohl 

 
     Telefonnummer: 06721-96354 

 
Der erste stellvertretende 
Schulleiter heißt  

Dieter Schmitt.  
 

 

Heidi Becker ist die 
zweite stellvertreten-
de Schulleiterin. 

Unser Schulleiter 
heißt 
Bernd Karst. 

Christian Tuldi ist 
der Koordinator der 
Fachoberschule. 

Silke Lautz ist die  
pädagogische  
Koordinatorin. 

http://www.rochus-realschule.de/tl_files/fM_k0001/photos/Personen/sekretariat/sekretaerinnen_001.jpg
http://www.rochus-realschule.de/tl_files/fM_k0001/photos/Personen/sekretariat/sekretaerinnen_002.jpg
http://www.rochus-realschule.de/tl_files/fM_k0001/photos/Personen/kollegium/Original/hoerth1.jpg
http://www.rochus-realschule.de/tl_files/fM_k0001/photos/Personen/kollegium/Original/Koeppler1.jpg
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Mein Schulweg zur Rochus- Realschule plus mit FOS 

1 

                                                           
1 Quelle Abb.:http://www.viamichelin.de/web/Karten-Stadtplan/Karte_Stadtplan-Bingen_am_Rhein-55411-Rheinland_Pfalz-
Deutschland?strLocid=31Mzl5bTEwY05Ea3VPVFk1TURNPWNOeTQ0T1RVM013PT0= 
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  Markiere deinen Wohnort mit einem roten Punkt in der Karte! 

 Die blaue Fahne kennzeichnet den Standort der Schule. 

  Verbinde nun die beiden Punkte, indem du mit einem schwarzen Stift die 

 Straßen nachfährst! 

  Beschreibe deinen Schulweg in einem kurzen Text, indem du die Verkehrs-

 mittel nennst, mit denen du zur Schule kommst, wann du zur Schule star-

 test, wie lange du zur Schule fährst, usw.  

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________ 

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________ 

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________ 

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________ 

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________ 

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________

 ____________________________________________________________________________ 
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     für die erste Schulwoche an der RRS plus… 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Nach den ersten Tagen an der neuen Schule hat mir gut gefallen, dass… 
________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________ 

Weiterhin wünsche ich mir, dass …. 
________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________ 
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Unsere Klassenregeln 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Meine Unterschrift: _________________________ 
 
 

Karte 2 

 

1. _____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

 

2. ______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

 

 

3. ______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

 

4. ______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

 

5. ______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

 

6. ______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

 

7. ______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

 

8. ______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 
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Meine Klassenleitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Interview mit deiner neuen Klassenleitung 
 

Vorname: ____________________________________ 

Name:  ___________________________________   

Geburtstag:  ___________________________________ 

Wohnort:  ___________________________________________ 

 

Unterrichtsfächer: _____________________________________ 

Hobbies:  ____________________________________________    2 

Lieblingsgericht:  ______________________________________ 

 

Überlege dir noch eine weitere Frage an deine Klassenleitung: 

Deine Frage:   __________________________________________________________________  

Antwort: _______________________________________________________________________ 

                                                           
2 Quelle Abb.:http://www.fouzi.com/photographywpq/clipart-interview-images 
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Fach Lehrerin / Lehrer Kürzel Raum 

 
 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   
 

 
 

   

 
 

   

 
 

   
 

 
 

   

 
 
 
 
 

Meine neuen  
Lehrerinnen und Lehrer  

 
 

Meine neuen Fächer 
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Meine neue Klasse 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Klassenpaten 
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        KENNENLERN -   3
 

 

Spielanleitung: 

1. Frage deine Mitschüler die in den Kästchen stehenden Eigenschaften ab! 

2. Findest du ein Kind, auf das eine Eigenschaft zutrifft, schreibe seinen Namen in das entsprechende Kästchen. 

3. Sprich im Flüsterton, damit niemand deine Ergebnisse mithören kann! 

4. Das Kind, das als erstes eine Reihe (senkrecht, waagerecht, diagonal) ausgefüllt hat, ruft laut BINGO! 
 

 

Jemand, der zwei Minuten einen 

Kopfstand machen kann. 

 

 

 

Jemand, der zwei oder mehr Ge-

schwister hat. 

 

Jemand, der ein Haustier hat. 

 

Jemand, der auf den Fingern pfei-

fen kann. 

 

Jemand, der gerne liest. 

 

 

 

 

Jemand, der in einem Sportverein 

ist. 

 

 

Jemand, der einen Zaubertrick 

kann. 

 

 

Jemand, der in einem anderen Land 

geboren ist. 

 

Jemand, der schon einmal in ein 

anderes Land geflogen ist. 

 

 

 

Jemand, der weiß, wie der beste 

Freund von Harry Potter heißt. 

 

Jemand, der einen Witz erzählen 

kann. 

 

Jemand, der gerne tanzt. 

 

Jemand, der ein Instrument spielt. 

 

 

 

Jemand, der jonglieren kann. 

 

 

 

Jemand, der Mathematik als Lieb-

lingsfach hat. 

 

Jemand, der im gleichen Monat wie 

du geboren ist. 

 

                                                           
3 Quelle Abb.: http://lakeechorec.com/wp-content/uploads/2013/02/bingo3.gif 
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DIE ROCHUS – REALSCHULE PLUS – RALLYE 

 

Gehe zum Schulsekretariat! 

Die Schulsekretärinnen heißen: 

 Frau Thiex 

 Frau Knoll 

 Frau Hüttner 

Im Zimmer links neben dem  

Schulsekretariat ist… 

 das Zimmer des Schulleiters 

 die Toilette 

 der Kiosk 

In der Aula unserer Schule findest du ein 

Banner, worauf du das Rochusprinzip le-

sen kannst. Es heißt… 

 Vergnügen 

 Bereitschaft 

 Zuwendung 

Links (Standort vor dem Gebäude) neben 

dem Schulgebäude findest du … 

 die Sporthalle  

 einen Kunstrasenplatz 

 Basketballfelder 

Am Info-Brett hängen wichtige 

Informationen. Es befindet sich… 

 beim Lehrerzimmer 

 neben den Toiletten 

 am Hausmeisterbüro 

Unser Hausmeister heißt:  Herr Pohl 

 Herr Meier 

 Herr Moiser 

Der Schulkiosk hat in den großen Pausen 

geöffnet. Er befindet sich 

 zwischen der Realschule und 

der  Rundsporthalle 

 auf dem Schulhof 

 am Sekretariat 

Im Westflügel im zweiten Stock befinden 

sich… 

 die Kunstfachräume 

 die Klassenzimmer 

 die naturwissenschaftlichen 

Fachräume 

Herr Schmitt heißt unser…  Schulleiter 

 1. Konrektor 

 2. Konrektor 

Im Treppenaufgang findest du ein 

Kunstwerk mit mehreren Holzkugeln.  

Wie viele zählst du?  

 

 5 

 12 

 10 
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Wie viele Computerfachräume findest du 

im Anbau der Rochus-Realschule plus? 

 1 

 2 

 3 

Bei Problemen können sich Schüler an 

die SV-Lehrer wenden. Diese heißen 

 Frau Mees 

 Herr Tönges 

 Frau Müller 

Die Schildkröten befinden sich in einem 

Aquarium im … 

 Westflügel (2. Stock) 

 Nordflügel (1. Stock) 

 Südflügel (2. Stock) 

In der Aula hängen in einem Schaukas-

ten Bilder der Patenkinder der RRS+, die 

aus…stammen. 

 Indien 

 Vietnam 

 China 

An wie vielen Bushaltestellen fahren die 

Busse ab, die die Schüler nachhause 

bringen? 

 3 

 4 

 5 

Das Lehrerzimmer liegt im zweiten Stock 

des … 

 Nordflügels 

 Westflügels 

 Südflügels 

 
 
 
Checkliste für den nächsten Schultag 
 
 

 Stundenplan für den nächsten Tag ansehen. 

 Das Hausaufgabenheft kontrollieren. 

 Hausaufgaben für den nächsten Tag kontrollie-

ren. Sind alle erledigt? 

 Bücher, Schnellhefter für den nächsten Tag in die Tasche packen. 

 Mäppchen kontrollieren. Immer dabei haben sollst du: Füller, Bleistift, 

Radiergummi, Spitzer, Buntstifte, Lineal, Spitzer 

 Gibt es sonstige Materialien, die du brauchst? 

 Am nächsten Morgen kommt noch das Pausenbrot und  

ein Getränk hinzu. 
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Schulsozialarbeit 
 
 
 Frau Kirchner, unsere Schulsozialarbeiterin,  
 führt mit deiner Klassenleitung den Klassenrat ein. 
  
 Wann und wo du sie antreffen kannst, findest du auf  
 unserer Schulhomepage. 

 

 

 

Der Klassenrat 

Alle Schülerinnen und Schüler übernehmen im Klassenrat unterschiedliche Rol-

len, die wichtig für sein Gelingen sind:  

 
 
 
 
 
 
 
 
   
  Der Vorsitzende 
 
 
        Der 
        Regelwächter 

           4 
          

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
            Der Protokollant          Der Zeitwächter 
 
 
 
 
                                                           
4 Quelle Abb.: http://fscomps.fotosearch.com/compc/CSP/CSP466/k4663127.jpg 
 

Ich führe durch die Tages-
ordnung und leite die Dis-
kussion, damit wir zu Er-
gebnissen kommen. 

Ich passe auf, dass sich 
jeder an unsere Regeln 
hält, damit unser Klassen-
rat funktioniert. 

Ich achte auf die Zeit, 
damit wir alle Anliegen 
besprechen können. 

Ich schreibe unsere Be-
schlüsse und Anliegen 
auf, damit wir uns später 
daran erinnern. 
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"Kehre den Klassenraum täglich. Es kann sein, 
dass du am Tag mehrmals fegen musst. Der 
zusammengefegte Abfall kommt in den Müllei-
mer." 

 

Klassendienste 

Tafeldienst 
Dieser Dienst wechselt wöchentlich und wird von zwei Kindern durchgeführt. 
 

    

 "Die Tafel putzt du nach jeder Stunde mit dem        

 Schwamm. Der Schwamm sollte feucht sein und             

 wird nach dem Putzen wieder ausgewaschen. 

 Dies gilt auch für die Tafeln in den Fachräumen! 

 Achte darauf, dass genügend Kreide auf dem Pult liegt.  

 Kreide gibt es während der Pausen im Sekretariat." 5 

 

 

           

 

Ordnungsdienst 

Dieser Dienst wechselt ebenfalls wöchentlich und wird von zwei Schülern durchgeführt. 
                               

 

 

    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
6 

Klassenbuchführung 

Die Klassenbuchführerin oder der Klassenbuchführer nimmt das Klassenbuch vor Un-

terrichtsbeginn aus dem Regal gegenüber der Hausmeisterloge und bringt es nach Un-

terrichtsschluss  

dorthin zurück. Er sorgt dafür, dass es zu Unterrichtsbeginn auf dem Pult liegt und der 

Lehrer einträgt.                                              
 

Unsere Klassenbuchführerin / Unser Klassenbuchführer heißt: 
 
  ___________________________________________________________________ 

7 

 

 

 
                                                           
5 Quelle Abb.: http://www.4teachers.de/?action=keywordsearch&searchtype=images&searchstring=Kreidetafel 
6 Quelle Abb.: http://www.coin-des-animateurs.com/petit-jeu-le-balai 
7 Quelle Abb.: http://www.4teachers.de/?action=keywordsearch&searchtype=images&searchstring=Stundenplan  
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Klassensprecherin / Klassensprecher 

Jede Klasse wählt zwei Klassensprecher. Ihre Aufgaben sind: 

 an SV-Versammlungen teilzunehmen und der Klasse davon zu berichten, 

 zum Sekretariat zu gehen, wenn der Lehrer 10 Minuten nach Unterrichtsbeginn 

noch nicht erschienen ist, 

 die Interessen ihrer Klasse zu vertreten und 

 Stundenplanänderungen der Klasse mitzuteilen. 

 

Unsere Klassensprecher sind: 

 
 _________________________________________________________________________ 

 _________________________________________________________________________ 

Sonstige Dienste 

In unserer Klasse gibt es noch weitere Dienste: 

 _____________________________________________________________________ 

 _____________________________________________________________________ 

 _____________________________________________________________________ 

 
 
 
 

Partnerinterview 
 

 Führe ein Interview mit einem Mitschüler bzw. einer Mitschülerin durch! 
 

Name des Partners:_______________________________  

__________________________________________________ 

__________________________________________________ 

__________________________________________________  

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________  

__________________________________________________________________________  

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________  

__________________________________________________________________________  

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 
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Schulbibliothek der Rochus-Realschule plus mit FOS 
 
Gestatten? Bücherwurm mein Name. So nennt man mich. Im Multimediazeitalter 

gilt mein Hobby als veraltet, aber ich bin zuversichtlich: 

Ein Buch sagt mehr als tausend Filme. Deshalb schmökere 

ich fleißig und die Schulbibliothek der RRS plus mit FOS 

hilft mir dabei mit einem tollen Sortiment! 

 

1. Ausleihe 
1.1 Die Ausleihe geschieht in der Regel nur mit dem Schülerausweis. 

1.2 Es dürfen jeweils zwei Bücher und eine CD oder eine DVD entliehen werden. 

1.3 Bücher werden bis zu 14 Tagen ausgeliehen. 

1.4 Eine Fristverlängerung ist um sieben Tage möglich. 

1.5 Andere Medien dürfen eine Woche ausgeliehen werden. 

Eine Fristverlängerung ist nicht möglich. 

 

2.  Versäumnisgebühr 
2.1 Nach zwei Wochen werden Versäumnisgebühren in Höhe von 0,50 Euro pro 

Medium pro Woche erhoben. 

 

3. Behandlung der entliehenen Bücher 
3.1 Der Benutzer ist verpflichtet, die entliehenen Bücher sorgfältig zu behandeln 

und sie vor Beschädigungen oder Beschmutzungen zu schützen. 

3.2 Der Benutzer hat Beschädigungen oder den Verlust entliehener Bücher sofort 

zu melden und Schadensersatz zu leisten. 

 

4. Verhalten in der Bücherei 
4.1 Taschen sind bei Betreten der Bibliothek in den dafür vorgesehenen Fächern 

abzulegen. 

4.2 Essen und Trinken sowie laute Unterhaltungen sind nicht gestattet. 

4.3 Benutzer, die wiederholt gegen die Benutzerordnung verstoßen, werden zeit-

weise oder auf Dauer von der Benutzung der Bibliothek ausgeschlossen. 

 
 

 
Bibliotheks-Rallye 
 
Du hast erfolgreich an der Bibliotheks-Rallye teilgenommen! 
 
Name des Schülers / der Schülerin: 
 
_______________________________________________________________ 
 
Datum: _______________________ 
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Die Arbeitsgemeinschaften (AGs) an der Rochus-Realschule plus mit FOS 
 

An der Rochus-Realschule plus hast du die Möglichkeit, an verschiedenen AGs teilzunehmen, die jede Menge Spaß 

machen. Sie finden wöchentlich in der 7. bzw. 7. und 8. Stunde statt. 
  

  Informiere dich an den Stellwänden in der Aula über das AG-Angebot!  

  Welche AG zählt zu deinen Favoriten? Notiere Informationen zu drei AGs, die dein  

  Interesse geweckt haben! 

 

AGs – Meine Favoriten 
 

Name der AG Wann? 
 (Tag, Uhrzeit) 

Wo? 
(Raumnummer) 

Ansprechpartner/in? Start? 

 
 
 
 

    

 
 
 
 

    

 
 
 
 

    

 


